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Niederschrift

der Sitzung des Ausschusses für Schulen, Kultur, Sport, Jugend, Senioren u. Soziales der 
Stadtvertretung Altentreptow

Sitzungstermin: Dienstag, 06.11.2012

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr

Sitzungsende: 19:10 Uhr

Ort: Beratungsraum I. Obergeschoss, 17087 Altentreptow, Rathausstraße 1,

Unterbrechung:
Mitgliederzahl:    7

Anwesende:
Mitglieder
Herr  Heuer  Vorsitzender
Herr  Günther  
Frau  Haak  
Frau  Schulze  
Verwaltung
Herr  Bartl  Bürgermeister
Frau  Ellgoth  Amtsleiterin Ordnungs- und Sozialamt
Frau  Häusler  Sachbearbeiterin Kita/Schulen/Kultur
Presse
Frau  Brauns  

Abwesende:
Mitglieder
Herr  Wedig 
Frau  Bengelsdorf 
Herr  Schroth 

Tagesordnung

öffentlicher Teil

 1. Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der 
Einladung und der Anwesenheit

 

 2. Änderungsanträge zur Tagesordnung  

 3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung des Kultur- und 
Sozialausschusses vom 05.03.2012

 

 4. Beratung zum Haushaltssicherungskonzept für die Stadt 
Altentreptow für die Jahre 2012 - 2015
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 5. Einwohnerfragestunde  

 6. Mitteilungen  

 7. Anfragen  

öffentlicher Teil

TOP 1
Eröffnung der Sitzung, Feststellen der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der 
Anwesenheit

Die Sitzung des Kultur- und Sozialausschusses wird von Herrn Heuer eröffnet.
Die Mitglieder des Ausschusses wurden durch Einladung vom 26.10.2012 auf
Dienstag, 06.11.2012, zu 18:00 Uhr, unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen.
Gegen die ordnungsgemäße Ladungsfrist wurden keine Einwendungen erhoben.
Von sieben Mitgliedern waren vier Mitglieder anwesend.

TOP 2
Änderungsanträge zur Tagesordnung
Änderungsanträge zur Tagesordnung gibt es keine.

TOP 3
Genehmigung der Niederschrift der Sitzung des Kultur- und Sozialausschusses vom 
05.03.2012

Die Niederschrift der Sitzung des Kultur- und Sozialausschusses vom 05.03.2012 wird 
genehmigt.

TOP 4
Beratung zum Haushaltssicherungskonzept für die Stadt Altentreptow
für die Jahre 2012 - 2015

Frau Ellgoth erklärt, dass das Haushaltssicherungskonzept noch in der vorigen Woche in den
Fraktionen beraten wurde. Deswegen wird es heute den Mitgliedern des Kultur- und Sozial-
ausschusses als Tischvorlage zur Verfügung gestellt.
Frau Ellgoth stellt die Positionen, die diesen Ausschuss betreffen, kurz dar.

Die Schulkonferenz der Grundschule hat den Antrag gestellt, in das Gebäude der ehemaligen
Regionalen Schule (am Karlsplatz) einzuziehen. Die Raumverhältnisse in der Grundschule
sind beengt. Sie haben 14 Klassenräume für 13 Klassen. Am Karlsplatz gibt es 24 Klassen-
räume.

Herr Günther fragt, warum nicht Hort und Grundschule in dem Gebäude am Karlsplatz
angesiedelt werden können?
Für die Schulhofgestaltung der Grundschule in der Schulstraße sind zweckgebunden
Fördermittel eingesetzt worden.
Der Kultur- und Sozialausschuss empfiehlt das Haushaltssicherungskonzept für die Stadt 
Altentreptow für die Jahre 2012 – 2015 für die Beschlussfassung in der 
Stadtvertretersitzung mit 2 Ja-Stimmen und 2 Enthaltungen. 
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TOP 5
Einwohnerfragestunde
Frau Schulze fragt, ob wir an der KGS zu viele Lehrer haben, weil einige Lehrer nach
Stavenhagen fahren?
Darauf antwortet Herr Günther, dass die Lehrerstunden nach Anzahl der Schüler zugewiesen
werden. Stavenhagen hat zu wenig Lehrer.

TOP 6
Mitteilungen
Frau Ellgoth hat folgende Mitteilungen:

Der Regionalschulteil der KGS Altentreptow am Karlsplatz ist umgezogen. Alle Schüler
werden jetzt am Standort Pestalozzistraße 1 unterrichtet.
Für das Schuljahr 2012/2013 haben wir folgende Schülerzahlen:

Grundschule: 253
 KGS:           482, davon 271 Regionalschüler

          und 211 Gymnasiasten

Die Treptower Wihnacht findet in diesem Jahr nicht im Speicher statt, sondern wird
zusammen mit den Händlern am 01.12.2012 (der Sonnabend vor dem 1. Advent) in der
Unterbaustraße/Markt organisiert.

Der NDR kommt zu einer Radiosenderaufzeichnung „De Plappermöhl“ nach Altentreptow.

An der KGS haben wir keinen Schulsozialarbeiter mehr, da Herr Thieme andere Aufgaben
übernommen hat. Wir konnten einen neuen Träger für die Schulsozialarbeit gewinnen und
hoffen, dass ab Januar 2013 die Schulsozialarbeit wieder aufgenommen werden kann. In den
Haushalt muss der entsprechende Zuschuss eingestellt werden.

TOP 7
Anfragen
Frau Haak fragt, warum die Rutsche auf dem Schulhof der Grundschule gesperrt ist und
wann sie wieder in Betrieb genommen wird?
Darauf antwortet Herr Bartl, dass Gespräche mit der bauausführenden Firma (GaLaBau) zu
den Arbeiten an den Treppenstufen laufen und die Arbeiten bis Ende November fertig sein
sollen.

Herr Günther spricht das Problem herumlungernder Jugendlicher, die Alkohol trinken und 
den Schulbetrieb an der KGS stören (insbesondere Pausen) an. Keine Institution fühlt sich
hierfür zuständig.

Heuer Häusler
Ausschussvorsitzender Protokollführung   
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